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6.1. HERE
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20.1. DIE LEISEN UND 
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6.1. HERE
USA 2024 / Regie: Robert Zemeckis / mit Paul Bettany, Robin 
Wright, Tom Hanks, u.a. / 104 Min. / ab 0
Verschiedene Familien – ein besonderer Ort. Die Ge-
schichte von HERE erstreckt sich in einer Zeitreise 
über Generationen und fängt die menschliche Erfah-
rung in ihrer reinsten Form ein. Unter der Regie von 
Robert Zemeckis (FORREST GUMP, CAST AWAY), 
der das Drehbuch gemeinsam mit Eric Roth (FOR-
REST GUMP, DUNE) verfasste und ganz im Stil der 
gefeierten Graphic Novel von Richard McGuire, auf 
der der Film basiert, spielen Tom Hanks und Robin 
Wright die Hauptrollen in einer Geschichte über Lie-
be, Verlust, Freude und das Leben und alles, findet 
genau hier statt.

13.1. DER SPTIZNAME
D, AT 2024 / Regie: Sönke Wortmann mit Florian David Fitz, 
Caroline Peters, u.a. / 90 Min. / ab 6
Nach den erfolgreichen Komödien DER VORNAME 
und DER NACHNAME gibt es jetzt ein Wiedersehen 
mit der liebenswerten, wenn auch etwas dysfunktio-
nalen Großfamilie Böttcher-Wittmann-Berger-König.

20.1. DIE LEISEN UND DIE
GROSSEN TÖNE
FR 2024 / Regie: Florent Bernard / mit Charlotte Gainsbourg, José 
Garcia, Lily Aubry, Hadrien Heaulmé, u.a. / 102 Min. / ab 12
Ein Kino der Superlative hat der Regisseur mit die-
sem Film geschaffen: eine Geschichte, die sowohl im 
Kleinen als auch im Großen, im Privaten wie im Poli-
tischen überwältigt, berührt und vor allem unterhält. 
Benjamin Lavernhe (BIRNENKUCHEN MIT LAVEN-
DEL) und Pierre Lottin (EIN TRIUMPH) sind brillant 
in dieser großen Erzählung von zwei Männern, die 
Brüder werden, und erst dadurch die Welt verstehen.

27.1. SEPTEMBER 5
D 2024 / Regie: Florent Bernard / Peter Sarsgaard, John Magaro; 
Leonie Benesch, Ben Chaplin; Zinedine Soualem, u.a. / 91 Min. / ab 12
Das Attentat auf das israelische Team 1972 bei Olym-
pia in München, aus der Perspektve eines US-ame-
rikanischen Fernsehteams. Ein atemlos spannendes 
Kammerspiel und eine kluge Reflexion über den Um-
gang mit der medialen Verantwortung für die Kraft 
und Wirkung der Bilder, die uns über kleine und gro-
ße Bildschirme erreichen. 


